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„Wir sind wieder ein geiler Haufen“
FUSSBALL Trainer Lars Lenser sieht den Saisonstart des VfK fast durchweg positiv

len, stecken den Kopf nicht in
den Sand. Wir sind ein geiler
Haufen geworden.“ Weil alle
mitziehen und der VfK im Ge-
gensatz zu den vergangenen
beiden Saisons von Verlet-
zungen bisher verschont ge-
blieben ist, kann Lenser auch
vernünftig im Training arbei-
ten. 15 Spieler seien mindes-
tens bei den Einheiten stets
mit vollem Ehrgeiz bei der
Sache – kein Vergleich zu den
Vorjahren.

Da die Nordbögger bislang
ihre Hausaufgaben gemacht
haben, können sie zudem lo-
ckerer aufspielen. „Es tut uns
gut, nicht mit dem Druck
reingehen zu müssen, dass
wir dreifach punkten müs-
sen“, so der VfK-Coach. Der-
zeit hat sein Team neun Zäh-
ler Vorsprung auf einen Ab-
stiegsplatz. Dieses Polster
wollen die Nordbögger be-
wahren – beziehungsweise
ausbauen. „Wir wollen in der
Hinrunde so viele Punkte wie
möglich holen. Dann können
wir in der Winter-Vorberei-
tung an ganz anderen Dingen
arbeiten, als wir das bisher
getan haben“, hofft Lenser.

In den kommenden Wo-
chen trifft der VfK durchge-
hend auf die vermeintlich
starken Mannschaften der Li-
ga, angefangen mit dem Ta-
bellenzweiten Yunus Emre
HSV, dem Nordbögge im Po-
kal mit 3:6 unterlegen war.
Lenser wünscht sich den
nächsten Entwicklungs-
schritt bei seinem Team, das
gegen den zweitbesten An-
griff der B-Liga defensiv noch
kompakter auftreten soll.
„Wir sind da nicht chancen-
los“, traut der Trainer seinen
Schützlingen auch eine Über-
raschung zu.

Augenmerk zunächst auf die
Defensive. Die war in der Vor-
saison schon das Problem
und mit Tobias Danielzik
ging zusätzlich der Stabilisa-
tor verloren. Vorne galt es,
den Verlust der beiden bes-
ten Torschützen Nikolaj
Kirmse und Manuel Müller
aufzufangen.

Lenser sieht einen Grund
für den ordentlichen Start in
der Harmonie im Team: „Wir
haben einen guten Zusam-
menhalt. Selbst beim 3:8,
auch wenn sich das jetzt blöd
anhört, fallen wir nicht ausei-
nander, sondern kämpfen bis
zur letzten Minute“, lobt der
Coach: „Es gibt keinen Neid.
Auch die Leute, die nicht spie-

ben da jede Woche jeman-
den, der explodiert wie Sven
Koslowski, Luis Peitsch oder
gegen Lohauserholz Melwin
Korth, der reinkommt und
zwei Tore macht.“ Dass es in
der Offensive noch nicht
rund läuft, ist für Lenser ganz
normal: „Wir haben da im
Training noch keinen Fokus
drauf gelegt“, richtete er sein

ser. Beim 6:0-Erfolg über den
Vorletzten Lohauserholz III
waren die Nordbögger bis
zum Führungstor, das der
Spielertrainer in der 46. Mi-
nute erzielte, nervös. „Dann
hat man gesehen, wie wir
Fußball spielen wollen“, so
Lenser.

Er ist besonders mit der Ab-
wehrarbeit – die Pleite gegen
Bockum-Hövel einmal ausge-
nommen – zufrieden. 17 Ge-
gentore stehen zu Buche, mit
einer „normalen“ Gegentref-
feranzahl bei der SG wäre der
VfK in diesem Ranking im
oberen Drittel der B-Liga zu
finden. „Nach vorne ist aber
noch richtig Luft, da sind wir
oft zu einfallslos. Aber wir ha-
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Bönen – Bei seinem Antritt an
der Feuerwache ließ Lars Len-
ser Vorsicht walten. Vor dem
Saisonstart wollte der neue
Spielertrainer des VfK Nord-
bögge erst einmal abwarten,
wie sich sein Team in der
Fußball-Kreisliga B1 präsen-
tiert. Kein Wunder, denn ei-
gentlich war der VfK abge-
stiegen, rückte nur durch ei-
ne zurückgezogene Mann-
schaft wieder hoch. Nach sie-
ben Spieltagen lässt sich aber
konstatieren: Nordbögge ge-
hört trotz des Verlusts einiger
Leistungsträger zurecht in
diese Klasse.

Zehn Zähler hat der VfK
bislang gesammelt, weist da-
mit eine ausgeglichene Bi-
lanz mit drei Siegen und drei
Niederlagen auf. „Wir haben
da Punkte geholt, wo wir
Punkte holen mussten“, sagt
Lenser. Dreimal gewann sei-
ne Schützlinge gegen Geg-
ner, die nun unter ihnen ste-
hen, dreimal verlor es gegen
Kontrahenten, die vor ihnen
stehen. „Uns fehlen lediglich
die zwei Punkte gegen den
BVH“, sagt Lenser. Von der
Reserve der Schwarz-Gelben,
die erst am vergangenen Wo-
chenende bei der SpVg Bönen
II ihren ersten Sieg feierte,
trennte sich Nordbögge 2:2.

Die Entwicklung seines
neuformierten Teams seit
dem Start in die Vorberei-
tung beurteilt der Coach da-
her „positiv“. Selbst Rück-
schläge wie das 3:8 gegen die
SG Bockum-Hövel II vor zehn
Tagen sind einkalkuliert.
„Man merkt, dass wir noch
jung sind. Aber die Mann-
schaft hat am Sonntag eine
Reaktion gezeigt“, sagt Len-

Mit der bisherigen Entwicklung seiner Mannschaft ist der neue VfK-Trainer Lars Lenser
(Mitte) zufrieden. FOTO: LIESEGANG

Oberhausen – Mit einem
mühsam erkämpften
4,5:3,5-Erfolg über SD Oster-
feld kehrte das Schach-
Team des SV 49 Bönen vom
Saisonauftakt der Verbands-
klasse bei der Schwarzen
Dame Osterfeld zurück.
Trotz des Ausfalls von Gun-
tram Lenz, für den Gernot
Medger ins Team rückte,
war Bönen gegen die in
Bestbesetzung antretenden
Gastgeber noch leicht favo-
risiert. Insbesondere an den
unteren vier Brettern woll-
ten die Bönener ihre Punkte
holen, was am Ende auch
gelang.

Wichtig war ein früher
halber Zähler von Torsten
Fuest an Brett zwei gegen
seinen deutlich besser ge-
werteten Kontrahenten.
Medger (Brett 8) kam aller-
dings nicht über ein Remis
hinaus, wodurch der kleine
Vorteil wieder dahin war.
Den Grundstein für den
Mannschaftserfolg legten
die Gäste in der vierten
Spielstunde: Hajo Schötz (5)
und Jochen Helmert (6) fuh-
ren mit ihren gewinnbrin-
genden taktischen Varia-
nten zwei Siege ein. Zudem
steuerte Stephan Wegner
(7) ein weiteres Unentschie-
den bei, wodurch es 3,5:1,5
stand.

Martin Merz (4) fand nach
einer eigentlich gelungenen
Partieführung am Ende
nicht den Gewinnweg und
musste sich mit einer Punk-
teteilung begnügen, womit
zumindest aber das Mann-
schaftsremis sicher war.
Trotz der scheinbar beruhi-
genden Führung wurde es
jedoch noch einmal knapp.
Maik Mönkemeyer (5) stand
zu diesem Zeitpunkt trotz
materieller Ausgeglichen-
heit stark unter Druck und
konnte am Ende einen geg-
nerischen Freibauern nicht
mehr stoppen. Auch Fabian
Schlottmann war am Spit-
zenbrett in einem Turm-
endspiel mit Minusbauern
gelandet, zeigte dann aller-
dings seine Klasse. Trotz
großer Zeitnot fand er den
Remisweg und holte nach
83 Zügen und mehr als
sechs Stunden Spieldauer
den siegbringenden halben
Punkt.

Ende Oktober geht es für
Bönen beim starken SC
Gerthe-Werne weiter. gm

SV 49 wird
Favoritenrolle
gerecht

Kurzer Auftritt
der TTF-Jungen

Tischtennis, Jungen-Bezirks-
klasse: TSC Eintracht Dort-
mund – TTF Bönen II 8:0. Eine
deutliche Niederlage musste
die zweite TTF-Jungenmann-
schaft hinnehmen. Ihr Gast-
spiel in Dortmund war nach
nur rund anderthalb Stunden
Spielzeit beendet. In die Nähe
des Ehrenpunktes kamen sie
dabei lediglich zweimal. Zu-
nächst unterlagen Ömer Ay-
deniz/Jonah Thielemeier in
ihrem Doppel trotz 2:0-Satz-
führung mit 10:12 im fünften
Satz denkbar knapp. Im Ein-
zel glich Aydeniz anschlie-
ßend zwar einen 0:2-Satz-
rückstand aus, verlor dann je-
doch ebenfalls im fünften
Durchgang. ath

TTF II: Aydeniz/Thielemeier 0:1, Fischer/
Nowak 0:1 – Aydeniz 0:2, Thielemeier
0:2, Fischer 0:1, Nowak 0:1

Landesliga 3 Statistik
Hombrucher SV - IG Bönen 2:2
Tore: 1:0 Orlowski (26.), 1:1 Taymaz
(53.), 1:2 Gün (56.), 2:2 Matthes (83.)

Viktoria Resse - SuS Kaiserau 2:5
Tore: 1:0 Jubt (13.), 1:1 D. Milcarek
(22./Handelfmeter), 1:2 Stender (27.),
1:3 Manka (56.), 1:4 Manka (64.), 1:5
Steffen (81.), 2:5 Jubt (86.)

FC Frohlinde - SV Hilbeck 2:2
Tore: 0:1 Saraman (5.), 1:1 Brewko
(12.), 1:2 Schnettker (14.), 2:2 Liskunov
(86.)

SSV Buer - Firtinaspor Herne 1:3
Tore: 0:1 Altay (16.), 0:2 Kaya (32.), 1:2
Karagüzel (49.), 1:3 Siala (72.)

W. Langenbochum - SV Wanne 1:1
Tore: 1:0 Portmann (51.), 1:1 Benkovic
(76.)

Wattenscheid - Horst-Emscher 2:1
Tore: 1:0 Oberc (10.), 1:1 Berberoglu
(27.), 2:1 Kokoschka (78.)

SV Brackel – W. Obercastrop 0:2
Tore: 0:1 Ricke (23.), 0:2 Pflanz (90.+4)

Bövinghausen – Kirchhörde 0:0

Landesliga Torschützen
1. Ilker Berberoglu (Horst-Emscher) 7
2. Sebastian Mützel (Bövinghausen) 6
3. Kevin Matthes (Hombrucher SV) 5
3. Finn Wortmann (SSV Buer) 5
3. Sven Ricke (Obercastrop) 5
3. Ivan Benkovic (SV Wanne) 5
7. Mahmud Siala (Firtinaspor Herne) 4
7. Marcel Stiepermann (Kirchhörde) 4
7. Cüneyt Dursun (Horsthausen) 4
7. Lukas Manka (SuS Kaiserau) 4
7. Florian Juka (Bövinghausen) 4
7. Sven Jubt (Vikt. Resse) 4
23. Ilker Algan, Serhad Seyfullah Gün,
Ercan Taymaz (alle IG Bönen) 2
54. Can Bozkurt, Adem Cabuk, Muham-
med Bulut, Zübeyir Kaya, Bünyamin Uy-
sal (alle IG Bönen) 1

Kreisliga A
SpVg Bönen (13): Robin Gessinger (4),
Cihad Gün, Berat Özgüc (je 3), Fatih Ce-
bar, David Gözütok (je 1) - ein Eigentor
Kreisliga B
TVG Flierich-Lenningsen (29): Flori-
an von Glahn, Benjamin Wagner (je
5),Gillian Daude, Bastian Eickhoff, Tobi-
as Weiß (je 4), Sebastian Schlieper (3),
Lukas Kurz (2), Ferris Garroth, Sebastian
Lüblinghoff (je 1)
VfK Nordbögge (18): Melwin Korth,
Luis Peitsch (je 4), Sven Koslowski, Lars
Lenser, Luke Schnieber (je 2), Jan-Niklas
Dalley, Phillip Wittenborn (je 1)
SpVg Bönen II (19): Malik Öncül (6),
Arif Suludere (4) Mehmet Duman (3),
Antar Öncül (2), Tayfun Baysigit, Mo-
hammed Elias, Yusuf Zengin (1) – ein Ei-
gentor
Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (15): Sanja
Janzen (6), Isabelle Kahle (3), Dana
Kitschke (2), Rita Hemmer, Alina Mally,
Lisa Lehmann, Josiane Speckenwirth (je
1)
VfK Nordbögge (3): Janne Drewer
(5), Nadine Worm (4), Vanessa Seepe (2)

FUSSBALL

Verbandsklasse Gr. 3 Ruhrgebiet
W. Bergeborbeck - RW Altenessen . . . 3.5:4.5
SG Mengede - Doppelbauer Brambauer . . 4:4
Hervest-Dorsten - SV Unser Fritz . . . . 3.5:4.5
Schw. Dame Osterfeld - SV Bönen . . . 3.5:4.5

1. SV Bönen 1 1 0 0 4.5 2
1. SV RW Altenessen 1 1 0 0 4.5 2
1. SV Unser Fritz 1 1 0 0 4.5 2
4. SC Brambauer 1 0 1 0 4 1
4. SG Mengede 1 0 1 0 4 1
6. Wacker Bergeborbeck 1 0 0 1 3.5 0
6. Hervest-Dorstener SK 1 0 0 1 3.5 0
6. Schw. Dame Osterfeld 1 0 0 1 3.5 0
9. SG Höntrop 0 0 0 0 0 0

10. SC Gerthe-Werne 0 0 0 0 0 0

Die nächsten Spiele, Sonntag, 29. Sep-
tember: SG Höntrop - SC Gerthe-Werne
(14.00); Sonntag, 27. Oktober: SC Gerthe-
Werne - SV Bönen, SV Unser Fritz - Schwarze
Dame Osterfeld, SC Doppelbauer Brambauer -
Hervest-Dorstener SK, SV RW Altenessen - SG
Mengede, SG Höntrop - DJK Wacker Bergebor-
beck (alle 14.00)

SCHACH

Nordbögger D2 mit zwei Siegen innerhalb von 48 Stunden
Hellweg II – VfK Nordbögge II
0:6 (0:1). Mit zwei Auswärts-
siegen binnen 48 Stunden
hat die Nordbögger D2 die Ta-
bellenführung übernommen.

Der SSV gestaltete die Par-
tie in der ersten Hälfte noch
offen. Im zweiten Durchgang
steigerte sich der VfK und ge-
wann am Ende verdient mit
5:2. Die Treffer erzielten Luca
Wicknig (3), Niclas Löffler
und Till Grundhöfer.

In Unna/Billmerich gelang
den Gästen trotz optischer
Überlegenheit bis zur Pause
nur ein Tor. Nach dem Seiten-
wechsel sorgten erneut Luca
Wicknig (42.) und Niclas Löff-
ler (43./47.) schnell für klare
Verhältnisse. Ein weiterer
Doppelschlag durch Till
Grundhöfer (56./57.) führte
zum 6:0-Endstand.
VfK (gegen SSV): Hinz – Dilber, Har-
der, Simonis, Löffler, Nguyen, Fellbick,

Wicknig, Grundhöfer
VfK (gegen JSG): Kupka – Dilber, Har-
der, Simonis, Nguyen, Löffler, Fellbick,
Wicknig, Grundhöfer, Hinz

E-Junioren, Kreisliga B, Quali:
SuS Kaiserau II – VfK Nordbög-
ge II 2:14 (0:9). Auch am drit-
ten Spieltag der Qualifikation
hielt die Siegesserie der Nord-
bögger. „Eigentlich haben
wir mit einem starken Geg-
ner auf Augenhöhe gerech-
net. Was dann passierte, war

so nicht zu erwarten“, sagte
Trainer David Burbridge. Fast
jeder Schuss war ein Treffer,
so dass es zur Halbzeit bereits
9:0 für den VfK stand. Fünf
Tore legte Nordbögge an-
schließend nach. Ein Sieg aus
den letzten beiden Spielen
würde den Aufstieg in die
Kreisliga A bedeuten. WA

VfK: Hahn – Jebabli (3), Burbridge, Ol-
brich (1), Buchmeier (4), Orhan (3), Kros-
ny (1), Hietkamp (1), Gryschka (1)

19. Minute die verdiente
Halbzeitführung. Nach dem
Seitenwechsel erhöhte Kul
auf 2:0 (49.). Tyron Gryschka
traf zur Vorentscheidung
(56.). Erst in der Nachspielzeit
kamen die Gäste zu ihren
Treffern.
VfK: Winkler – Gröhnke, Müller, Rei-
chel, Schelte, Hietkamp, Kul, Gryschka,
Henke, Lenser, Dibrani, Weber

Kreisliga B, Quali: SSV Hamm –
VfK Nordbögge II 2:5 (2:2). JSG

Fußball, D-Junioren, Kreisliga
A, Quali: VfK Nordbögge – Ka-
mener SC 3:2 (1:0). Nach den
zwei unglücklichen Auftakt-
niederlagen in der Qualifika-
tion feierten die VfK-D-Junio-
ren den ersten Erfolg. Coach
Robert Hietkamp beorderte
den bisherigen Keeper Julius
Hietkamp ins Feld, dafür hü-
tete Finn Winkler das Tor
und zeigte eine starke Partie.
Cubilay Orhan erzielte in der

KURZ NOTIERT

Sportabzeichen: Die Prüfer
stehen am Mittwoch wieder
ab 18 Uhr auf dem Sportplatz
am Schulzentrum bereit, um
die Zeiten und Weiten für das
deutsche Sportabzeichen ab-
zunehmen.
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Es tut uns gut, nicht
mit dem Druck

reingehen zu müssen,
dass wir dreifach
punkten müssen.

VfK-Spielertrainer Lars Lenser

Knackige Anstiege
LEICHTATHLETIK Lauffreunde-Trio in Fretter

Männer-Hauptklasse ein-
brachte. „Es war schwer, aber
auch schön“, bilanzierte an-
gesichts eines Höhenprofils
zwischen 300 und 550 Meter
über Normal-Null. WA

Fretter – Im sauerländischen
Fretter bot der Halbmarathon
eine besondere Herausforde-
rung für ein Trio der Lauf-
freunde Bönen. „Profil und
Untergrund der Strecke sorg-
ten für den Charakter eines
Traillaufes“, stellte Michael
Klein fest und erklärte. „Kna-
ckige Anstiege, Waldwege
und Schotterpisten prägen
diesen Lauf.“

Thomas Bücker war mit
1:52:16 Stunden Schnellster
der drei Bönener. Er lief da-
mit auf Platz zwei seiner Al-
tersklasse M50. Michael Klein
finishte nach 2:03:45 als Sieb-
ter der M50. Für Majid Battal
(Jahrgang 1990), erst seit An-
fang des Jahres Mitglied bei
den Lauffreunden, blieb die
Uhr bei seinem zweiten Halb-
marathon bei 2:05:59 stehen,
was ihm Rang neun in der

Einige Höhenmeter meisterte
das Lauffreunde-Team in
Fretter. FOTO: KLEIN

MCG-Halle
VfK Nordbögge, Fußball: 16.30 bis
17.30 Uhr F2-Jugend, 17 bis 18.30 Uhr
E1- und D2-Jugend, 18 bis 19.30 Uhr B-
Jugend, 19 bis 20.30 Uhr Frauen; Feuer-
wache
VfK Nordbögge: 18.30 bis 19.30 Uhr
und 19.30 und 20.30 Uhr Step-Aerobic,
Kraftraum-MCG

ren 60; Tennisanlage am Südfeld
RGS Bönen: 16 bis 17.30 Uhr Hallen-
boccia; Humboldt-Realschule
SpVg Bönen, Alte Herren: 18 bis
19.30 Uhr Rehbusch oder Heeren
RSV Altenbögge: 16 bis 17.30 Uhr
männliche E-Jugend, 17.30 bis 19 Uhr
männliche C-Jugend, 19 bis 20.30 Uhr 2.
Herren, 20.30 bis 22 Uhr 3. Herren;

für Kinder“,19.30 bis 22 Uhr Basketball,
Ermelingschule; 19 bis 20.30 Uhr Fuß-
ball 1./2. Herren, Butterwinkel; 19 bis 20
Uhr Fit for Fun; Mehrzweckraum der Kita
Lenningsen
TV Rot-Weiß Bönen: 9 bis 11 Uhr Her-
ren 75, 9.30 bis 10.30 Uhr VHS-Senio-
rentennis, 14 bis 20.30 Uhr Jugendtrai-
ning, 17 bis 19 Uhr Damen 55 und Her-

TuS Bönen, Leichtathletik: 16.30 bis
18.30 Uhr Kinder zehn und elf Jahre;
Sportplatz Schulzentrum
TuS Bönen, Volleyball: 18.30 bis 20
Uhr Mixed; Goethehalle
TTF Bönen: 17.30 bis 20 Uhr Kadertrai-
ning; Pestalozzischule
TVG Flierich-Lenningsen: 18 bis
19.30 Uhr „Anke Sport“, Breitensport

SPORTKALENDER

TuS Bönen, Badminton: 20.30 bis 22
Uhr, Erwachsene; Goetheschule
TuS Bönen, Sportakrobatik: 16.30
bis 19 Uhr Jugend Mannschaft; Goethe-
halle
TuS Bönen, Ringen: 17 bis 18 Uhr An-
fänger Ringen und Raufen 5 bis 9 Jahre,
18 bis 20 Uhr Jugend Fördertraining; 20
bis 22 Uhr Mannschaft; Goethehalle 2

Gelungene Generalprobe
SPORTAKROBATIK TuS-Paar Elias/Topel Vierte in Hamm

„Dennoch können die Mäd-
chen stolz auf ihre Leistung
sein“, sagte Trainerin Giulia
Ritter. Am Ende sprang Rang
sieben bei den Trios bis 14
Jahre heraus. WA

mir und Victoria Weidner fei-
erte ihre Wettkampfpremie-
re. Sichtlich nervös und von
dem großen Publikum beein-
druckt funktionierte noch
nicht alles wie im Training.

Hamm – Die Sportakrobaten
der TuS Bönen nutzten die
rheinisch-westfälischen Meis-
terschaften im Hamm auch
als Generalprobe für ihre Ju-
nioren, die am Wochenende
bei den NRW-Titelkämpfen
gut abschneiden wollen.
Denn bei dem eigentlichen
Vollklasse-Wettkampf durfte
jeder Verein zusätzlich zwei
Nachwuchsformationen auf
die Matte schicken.

In Hamm machte das Da-
menpaar Yasmin Elias und
Isabella Topel den Anfang.
Die beiden Mädchen zeigten
eine schöne Übung mit neu-
en Schwierigkeiten, verfehl-
ten das Treppchen nur knapp
und belegten einen guten
vierten Platz in der Konkur-
renz der Paare bis 14 Jahre.

Die zweite TuS-Formation
um Huda Elias, Zeynep Özde- Die TuS-Akrobatinnen überzeugten in Hamm. FOTO: RITTER


